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Dreifaltigkeitssonntag 

1. Lesung: Spr 8, 22–31           2. Lesung: Röm 5, 1–5 

     Evangelium: Joh 16, 12–15                                                                                
 
Alles, was der Vater hat, ist mein. 
In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: Noch vieles habe ich 

euch zu sagen, aber ihr könnt es jetzt nicht tragen. Wenn aber jener 

kommt, der Geist der Wahrheit, wird er euch in der ganzen Wahrheit 

leiten. Denn er wird nicht aus sich selbst heraus reden, sondern er 

wird reden, was er hört, und euch verkünden, was kommen wird. Er 

wird mich verherrlichen; denn er wird von dem, was mein ist, nehmen 

und es euch verkünden. Alles, was der Vater hat, ist mein; Er nimmt 

von dem, was mein ist, und wird es euch verkünden. 
 

Das Bild vom dreifaltigen Gott 
Die Bilder von Gott soll man nicht verstehen als Wissen über Gott, 

sondern als Wegweiser, die uns zu unserer eigenen Gotteserfahrung 

hinführen wollen. 

Das Bild vom VATER - es könnte ein Wegweiser sein zu Gott, der 

mein Schöpfer ist, dem ich mein Leben verdanke, der mir Halt gibt 

und mich trägt. 

Das Bild vom SOHN - es könnte ein Wegweiser sein zu Gott, der mir 

in Jesus von Nazaret begegnet, als mitleidender und heilender Bru-

der, als herausfordernder und unbequemer Freund, als ermutigender 

und tröstender Begleiter. 

Das Bild vom HEILIGEN GEIST - es könnte ein Wegweiser sein zu 

Gott, den ich als innere Kraft erleben kann, die mich befreit und 

aufrichtet. 

Das Bild vom DREIFALTIGEN GOTT - es könnte ein Wegweiser sein 

zu Gott, der viele Möglichkeiten hat, mir nahezukommen; der auf 

vielfältige Weise wirkt in meinem Leben und in unserer Welt. Das Bild 

vom dreifaltigen Gott könnte mich etwas ahnen lassen von GOTT, für 

den alle unsere Bilder zu klein sind. 

W. Raible: Predigten für die Sonn- und Feiertage im Lesejahr C, 

Verlag Herder 2012 
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P. Pius, wir gratulieren dir! 

Heuer am 30. März hat P. 

Pius seinen 90. Geburtstag 

gefeiert. Am 25. Juni begeht 

er das diamantene Priester-

jubiläum (60 Jahre Priester!)  

Beide Anlässe feiern wir 

HEUTE bei einer Festmesse 

um 11 Uhr in unserer Kirche. 

Im Anschluss laden wir zu 

einer Agape am Kirchenplatz 

ein, bei der Sie P. Pius auch 

persönlich gratulieren können. 
 

 Heute: 
 11 Uhr: Festmesse P. Pius, anschließend Agape am Kirchenplatz 

 Alle anderen Sonntagsmessen sowie das Pfarrcafé finden statt. 

 Die Kollekte bei der 11 Uhr-Messe ist auf Wunsch von P. Pius zur Gänze  

 für die Priesterausbildung im Kamerun bestimmt.  

 Vormittags Vanakkam- und EZA-Stand am Kirchenplatz 

 

von sich 



 
 

 
 

Sonntags- und Feiertagsmessen: 18:30 Uhr (VA), 8, 9:30, 11 und 18:30 Uhr 
Werktagsmessen: Mo, Mi, Fr: 8 Uhr        

 

                                                 
Di: 10 Uhr (nicht Juli und August), Do: 18:30 Uhr  

Bürostunden:        Di und Do 9–12 Uhr
 
oder Tel. (01) 505 50 60  

Klarissenkloster Gartengasse 
5., Gartengasse 4  
Messen: werktags 7 Uhr, sonntags 9 Uhr 
Web:       klarissen.at 

Pfarre zur Frohen Botschaft 
Tel.:            (01) 505 50 60 
Web:          : Pfarre.zurFrohenBotschaft.at           
e-Mail:          Pfarre@zurFrohenBotschaft.at 

Lieber P. Pius! 
Vor 90 Jahren wurdest du in Barcelona geboren und vor 60 Jahren, am 

25. Juni 1965 in Maria Treu zum Priester geweiht; zwei Jubiläen, die wir 

HEUTE gebührend feiern wollen. Vor deiner Priesterweihe hast du in Rom 

studiert und an den öffentlichen Sitzungen des 2. Vatikanischen Konzils 

live teilgenommen. Die damalige Aufbruchsstimmung in der Kirche hat 

dich geprägt, wenn du auch bedauerst, dass viele Ansätze von damals bis 

heute nicht verwirklicht wurden.   

1973 bist du als Jugendkaplan und Religionslehrer nach St. Thekla 

gekommen, von 1987 bis 2017 warst du unser Pfarrer, seit 2017 dann 

Pfarrvikar der Pfarre zur Frohen Botschaft. In dieser Zeit hast du unzählige 

Menschen in guten und schlechten Zeiten liebevoll begleitet und ihnen 

durch das Bild eines liebenden Gottes, das du so glaubhaft vermittelt hast, 

zu einem Glauben verholfen, der froh macht und trägt. Besonders am 

Herzen lagen dir immer die Kinder, die für dich, wie du sagst, zu den 

besten Lehrerinnen und Lehrern wurden. 

Lieber P Pius! Du hast uns in den 52 Jahren hier in St. Thekla geprägt. Wir 

sind froh, dass du deinen Lebensabend voll Zuversicht und Hoffnung in 

unserer Mitte verbringst, mit uns weiterhin Gottesdienst feierst und dich für 

Gespräche zur Verfügung stellst.  

Danke für so vieles! Für dein weiteres Leben wünschen wir dir noch ein 

paar schöne Lebensjahre unter Gottes Segen, getragen von Seiner Liebe 

und Nähe – und ein kleines Wunder für deine maroden Knie! 

Renate Eibler (Gemeindeleitungsteam St. Thekla)  

So viele Menschen hat P. Pius begleitet und geprägt, ihnen Gottes Liebe 

vermittelt. Wenn Sie Ihre persönlichen Erinnerungen, Erfahrungen und 

Erlebnisse mit P. Pius, Ihre Wünsche und Dankesworte für ihn mit ande-

ren teilen wollen, laden wir Sie ein, das auf der Homepage des Piaristen-

ordens https://www.piaristen.at/pius-wird-90 zu tun. 
 
Einladung zum Seniorenklub  
Der letzte Seniorenklub in diesem Pfarrjahr findet am Dienstag, dem 17. 

Juni 2025 um 15 Uhr im Gemeindezentrum St. Thekla statt. Willkommen! 

Nach der Sommerpause trifft sich unser Seniorenklub erst wieder am  

Dienstag, dem 21. Oktober 2025! 
 

Gemeinsam Fronleichnam feiern 
Am Donnerstag, dem 19. Juni 2025 feiern alle Gemeinden der Pfarre zur 

Frohen Botschaft das Fronleichnamsfest mit einer gemeinsamen Fest-

messe um 9:30 Uhr in unserer Kirche. Der Gottesdienst wird in die Ka-

pelle und auf den Kirchenplatz übertragen, damit alle mitfeiern können. 

Für die Kinder gibt es Kinderkirche in einem eigenen Raum. Die Kollekte 

ist heuer für den Canisibus der Caritas bestimmt. 

Die Prozession im Anschluss an die Messe führt nach St. Florian. Wir 

werden dabei von den Dudelsackpfeifern Vienna Pipes begleitet. Unter-

wegs gibt es eine Station im Rudolf-Sallinger-Park (Hartmann-Park). 

In St. Florian wird nach dem Abschlusssegen unter der Linde am Kir-

chenplatz bei Speis und Trank fröhlich weitergefeiert. Unser Fest ist ein 

Öko-Event! Sie alle sind herzlich zum Mitfeiern eingeladen.  

______________ 

Mo, 16.06.25, 19 Uhr: Vortrag in der Reihe Gott.Natur.Wissenschaft: 

„Welchen Nutzen hat Theoretische Physik?“ mit Univ.-Prof. Dr. Ger-

hard Kahl im Florianisaal St. Florian 

Die nächsten Termine in St. Thekla 
Mo – Fr        ▐ 7:15 Uhr: Laudes der Piaristenkommunität St. Thekla 

Jeden Di      ▐   10 Uhr: Hl. Messe (nicht nur) für Pensionist:innen  

Jeden Do     ▐   17:30–18:30 Uhr: Eucharistische Anbetung m. P. Paul 

Jeden So     ▐   18:10–18:25 Uhr: Vesper 

Di, 17.06.25 ▐ 15 Uhr: Seniorenklub im Gemeindezentrum 

Mi, 18.06.25 ▐ 18:30 Uhr: Vorabendmesse 

Do, 19.06.25▐ Fronleichnam:  

9:30 Uhr: gemeinsame Festmesse unserer Pfarre in St. 

Thekla mit Kinderkirche  

Prozession nach St. Florian, Abschlusssegen und 

Weiterfeiern in St. Florian 

Weitere Messen in St. Thekla: VA-Messe, 8 und 18:30 

Uhr. Die 11 Uhr-Messe entfällt. 

Fr, 27.06.25▐ 9 Uhr: Schulschlussmesse der Piaristen-VS St. Thekla 

15 Uhr: Hl. Messe im Haus Wieden 

https://www.piaristen.at/pius-wird-90

